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Gifhorn, Lk. Gifhorn (NI). Einen feinen Wohnmo-
bilstellplatz findet man am Ortsrand von Eschede 
in der Südheide. Weltweit bekannt wurde Esche-
de, heute mit ca. 4.000 Einwohner, im Jahre 1998 
durch den Eisenbahnunfall mit vielen Verletzten 
und Toten. Heute erinnert am Unfallort eine Ge-
denkstätte an dieses traurige Geschehen. 

Eschede besitzt heute aber einen kostenfreien 
Wohnmobilstellplatz für ca. acht Fahrzeuge mit 
einer Ver- und Entsorgungsstation. Der Stellplatz 
liegt hinter einem allgemeinen Parkplatz an der B 
191 am Ortsrand. 

„Er ist in drei Bereiche geteilt, verfügt über eine über-
dachte Sitzgruppe und der Untergrund der Parkflä-
che besteht aus Schotter. Die Lage ist trotz der Nähe 
zur  Bundesstraße angenehm ruhig. Mit dem Fahr-
rad oder auch zu Fuß sind die Ortsmitte sowie die 
oben genannte Gedenkstätte gut zu erreichen. Am 
Stellplatzeingang befindet sich ein Plan, in dem ein 
Rundwanderweg eingezeichnet ist, so dass auch ein 
mehrtägiger Aufenthalt keine Langeweile aufkom-
men lässt. 

Wir fanden, der Platz ist empfehlenswert.
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